
Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig 
um die volle Leistung des Produktes verwenden zu 
können und die Sicherheitsregel zu kennen.



Zu Ihrer Sicherheit

• Halten Sie den Blitz immer trocken.
• Dieser Blitz enthält Hochspannungsteile.
•  Öffnen Sie nie das Gehäuse und berühren  
 Sie nie die Hochspannungsteile. Der Blitz  
 darf nur von Fachwerkstätten geöffnet und  
 repariert werden.
•  Verwenden Sie das Produkt nicht falls es  
 beschädigt ist.
•  Blitzen Sie nicht in geöffnete Augen auf   
 kurze Distanz, eine Schädigung der Augen  
 könnte die Folge sein.
•  Benützen Sie den Blitz nicht in der Nähe  
	 leicht	entflammbarere	Gase,	Chemicalien		
 oder ähnlichen Stoffen oder in
 Sprengzonen, unerwünschte Verpuffungen  
 oder Explosionen könnten die Folgen sein.
•  Setzen Sie den Blitz nicht Temperaturen  
	 über	50°C	aus,	oder	lassen	Sie	den	Blitz		
 nicht in Umgebungen die diese
 Temperatur erreichen (z.B. in einem   
 geschlossenen Fahrzeug). Die
 elektronischen Bauteile könnten
 beschädigt werden. 

Vorwort

Vorwort
Vielen Dank für den Kauf dieses Produktes.
Dieser TT350S Kamerablitz arbeitet mit SONY Serie 
Kameras und ist kompatibel mit TTL Automatik. Mit 
diesem	TTL	kompatiblen	Flash,	wird	Ihre	Fotografie	
wird einfacher. Sie können ganz einfach eine korrekte 
Blitzbelichtung erzielen, auch in komplexen lichtver-
ändernden Umgebungen. Diese Funktionen bietet der 
Blitz:
- Leitzahl GN36 (m bei ISO 100 und 105mm  
 Brennweite)
- Völlige Unterstützen für Sony TTL Kameras.  
 Funktioniert als Master- oder Slave-Gerät in  
 einer Wireless-Flash-Gruppe.
- Mit eingebautem 2,4 GHz drahtlosem Fernbe 
 dienungssystem, um das Senden und
 Empfan gen zu unterstützen.
- Mehrere Funktionen: manuelles Blitzen,
 Multi-Blitz, HSS (bis zu 1 / 8000s), zweite
	 Vorhang	Sync,	FEC,	etc.
- Firmware-Upgrade über USB.



Thinklite	TTL	Camera	Flash
In diesem Handbuch verwendete Konventionen
• Dieses Handbuch basiert auf der Annahme, dass  
 sowohl die Kamera- als auch die Kamerablitze   
 eingeschaltet sind.
• Referenz-Seitenzahlen sind mit „p. **“ gekenn  
 zeichnet
• In diesem Handbuch werden die folgenden Warn 
 symbole verwendet

Das Warnsymbol enthält ergänzende Informationen
Das Hinweis-Symbol kennzeichnet eine Warnung, um 
das Auftreten von Problemen zu vermeiden
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Name der Teile



Lieferumfang

1. Blitzgeräte 2. Standfuß 3. Schutztasche 4. Diffusor
5. Bedieungsanleitung

Verfügbares Zubehör

Um	die	besten	fotografischen	Effekte	zu	erhalten,	kann	die-
ses Produkt mit folgenden, zusätzlich erhältlichen Produk-
ten, kombiniert werden: X1T-S Funkauslöser, Mini Softbox, 
Weiß	&	Silber	Reflector,	Honeycomb,	Farbfiltern,	etc.

Montage auf eine Kamera 

Montieren Sie den Blitz.
• Schieben Sie die Halte-
rung am Blitzgerät in den 
Blitzschuh der Kamera.

Sichern Sie den Blitz.
• Drehen Sie den Si-
cherungsring bis dieser 
fest sitzt und prüfen Sie 
den korrekten Sitz des 
Blitzgerätes.

Demontieren Sie den 
Blitz.
• Lösen Sie den Siche-
rungsring und ziehen 
Sie den Blitz aus dem 
Blitzschuh.

Benutzen Sie den ON/OFF Schalter um den Blitz Ein- / 
Auszuschalten. Schalten Sie den Blitz aus wenn er nicht 
verwendet wird. Wenn der Blitz als Master betrieben wird 
schaltet er sich selbst nach ca. 90 Sek. ab. Ein Druck auf den 
Kamera Auslöser oder eine Taste am Blitz schaltet den Blitz 
wieder ein. Im Slave Modus schaltet der Blitz sich nach einer 
einstellbaren Dauer in den Sleep Modus. Mit einem Druck auf 
eine Taste wird der Blitz reaktiviert

Das Deaktivieren der Auto Power Off-Funktion 
wird empfohlen, wenn der Blitz aus der Kamera 
verwendet wird. (Seite 43)

Dieser Blitz hat drei Blitzmodi: TTL, Manual (M) und Multi 
(Stroboskopisch). Im TTL-Modus arbeiten die Kamera und 
der Blitz zusammen, um die korrekte Belichtung für das Motiv 
und den Hintergrund zu berechnen. In diesem Modus stehen 
mehrere	TTL-Funktionen	zur	Verfügung:	FEC,	HSS,	second	
curtain sync, usw.
* Drücken Sie die Taste <MODE> und drei Blitzmodi werden 
angezeigt, eines nach dem anderen bei jedem Drücken.

TTL Modus

Drücken Sie <MODE> um den TTL Modus zu aktivieren. Das 
Display zeigt <TTL>.
• Drücken Sie die Kamera-Taste halb herunter, um zu 
fokussieren.
• Wenn der Auslöser vollständig gedrückt wird, sendet 
der Blitz einen Vorblitz aus, den die Kamera zur Berechnung der 
Belichtungs- und Blitzausgabe verwenden wird, sobald das Foto 
aufgenommen wird.

Anzeige „HI“: Wenn der Blitzausgangswert bis zum Maximum 
liegt wird „Hl“ angezeigt und blinkt für 3 Sekunden. Passen Sie 
die Parameter der Kamera an, wenn Unterbelichtung angezeigt 
wird.

Anzeige „Lo“: Wenn der Blitzausgangswert beim Minimalwert 
liegt, wird „Lo“ angezeigt und blinkt für 3 Sekunden. Passen Sie 
die Kamera-Parameter an, wenn Überbelichtung angezeigt wird.



FEC: Blitz Belichtungskorrektur

Mit	FEC-Funktion	kann	dieser	Blitz	von	-3	bis	+3	Blenden	in	
1/3 Stufen eingestellt werden. Es ist sinnvoll in Situationen, in 
denen eine geringfügige Anpassung des TTL-Systems auf der 
Grundlage der Umgebung erforderlich ist.

Drücken Sie die SET-Taste 
und die Blitzbelichtungs-
korrektur wird auf dem 
LCD-Display	hervorgeho-
ben.

Drehen Sie das Wahlrad, 
um den Betrag einzustel-
len.
• „0,3“ bedeutet 1/3 Schritt, 
„0,7“ bedeutet 2/3 Schritt.
• Um die Blitzbelichtungs-
korrektur abzubrechen, 
stellen Sie den Wert auf 
„+0“	ein.

Drücken Sie erneut die 
Taste <SET>, um die Ein-
stellung zu bestätigen

Hochgeschwindigkeitssynchronisation
Hochgeschwindigkeitssynchronisation (Hss-Blitz) ermöglicht es 
dem Blitz, mit allen Verschlusszeiten der Kamera zu synchronisie-
ren. Dies ist praktisch, wenn Sie die Blendenpriorität für Fill-Flash-
Portraits verwenden möchten.
Drücken	Sie	die	Taste	<SYNC>,	um	den	Hochgeschwindig-
keits-Synchronisationsblitz einzuschalten und <tn> wird angezeigt. 
Dann stellen Sie den Verschluss der SONY-Kamera ein, um einen 
Hochgeschwindigkeits-Synchronisationsblitz zu erreichen.

• Bei der schnellen Synchronisation gilt, je schneller die Ver-
schlusszeit, desto kürzer die effektive Blitzreichweite.
• Der Multi-Blitz-Modus kann nicht im Hochgeschwindigkeitssyn-
chronmodus eingestellt werden.
• Nach 15 aufeinanderfolgenden Hochgeschwindigkeits-Syn-
chronisationsblöcken kann der Übertemperaturschutz aktiviert 
werden.
• Versuchen Sie, den Hochgeschwindigkeits-Synchronisati-
onsblitz zu vermeiden, der die Lebensdauer der Blitzröhren 
verringert.

Blitzen auf den 2. Vorhang
Bei langen Belichtungszeiten kann man schöne Effekte errei-
chen wenn der Blitz erst kurz vor Ende der Belichtung zündet..
• Stellen Sie die Sony-Kamera auf den „Rear“ Modus.

M: Manueller Blitz

Die Blitzleistung ist von 1/1 „volle Leistung“ auf 1 / 128 
Leistung in 1/3-Stopp-Schritten einstellbar. Um eine korrekte 
Blitzbelichtung zu erhalten, verwenden Sie einen Hand-Blitz-
messer, um die gewünschte Blitzleistung zu ermitteln.

Taste <MODE> drücken 
bis <M> angezeigt wird.

Drehen Sie das Wahlrad, um 
die gewünschten Blitzleistung 
auszuwählen.
Im XX Hochgeschwindig-
keits-Sync-Modus ist der einstell-
bare Blitzbereich 1 / 16 bis 1 / 1.

Blitzreichweite
Die folgende Tabelle macht es einfacher zu sehen, wie sich der 
Stopp in f / stop ändert, wenn Sie die Blitzleistung erhöhen oder 
verringern. Wenn Sie z. B. die Blitzleistung auf 1 / 2,1 / 2-0.3 
oder 1 / 2-0,7 verringern und dann die Blitzleistung auf mehr als 
1/2,	1/2	+	0,3	erhöhen,	1/2	+	0,7	und	1/1	wird	angezeigt.

Bei der Reduzierung der Blitzleistung werden die Werte angezeigt

Werte bei Erhöhung des Blitzleistungspegels angezeigt

Optische S1 Slave Einstellung

Im manuellen Blitzmodus drücken Sie die Taste <SLAVE>, da-
mit dieser Blitz als optischer S1-Sekundärblitz mit optischem 
Sensor fungieren kann. Mit dieser Funktion wird der Blitz 
synchron ausgelöst, wenn der Hauptblitz ausgelöst wird, der 
gleiche Effekt wie der durch die Verwendung von Funkauslö-
sern. Dadurch entstehen mehrere Lichtquellen.

Optische S2 Slave Einstellung

Drücken Sie die Taste <SLAVE>, damit dieser Blitz auch als 
optischer S2-Sekundärblitz mit optischem Sensor im ma-
nuellen Blitzbetrieb fungieren kann. Dies ist sinnvoll, wenn 
Kameras eine Vorblitzfunktion haben. Mit dieser Funktion 
ignoriert der Blitz einen einzigen „Vorblitz“ vom Hauptblitz und 
wird nur in Reaktion auf den zweiten, tatsächliche Blitz aus 
dem Hauptgerät auslösen.

SI- und S2-Optische Auslösung- und Slave-High-
Speed-Modus sind nur im manuellen Blitzmodus 
verfügbar



Multi: Stroboskop Blitzgerät

Bei stroboskopischem Blitz wird eine schnelle Reihe von 
Blitzen ausgelöst. Es kann verwendet werden, um eine Mehr-
fachbilder eines bewegten Motivs in einem einzigen Foto zu 
erfassen.
Sie können die Zündfrequenz einstellen (Anzahl der Blitze pro 
Sekunde, ausgedrückt als Hz), die Anzahl der Blitze und die 
Blitzleistung.

Drücken Sie die Taste 
<MODE>, so dass <Multi> 
angezeigt wird.

Drehen Sie das Wahlrad, 
um eine gewünschte Blitz-
leistung auszuwählen.

Stellen Sie die Blitzfrequenz 
und die Blitzzeiten ein.
• Drücken Sie die SET-Tas-
te, um die Blitzfrequenz aus-
zuwählen. Drehen Sie das 
Wahlrad, um die Nummer 
einzustellen.
• Drücken Sie erneut die 
SET-Taste, um die Blitzzei-
ten auszuwählen. Drehen 
Sie das Wahlrad, um die 
Nummer einzustellen.

Die Verschlußzeit berechnen
Während des stroboskopischen Blitzes bleibt der Verschluss 
offen, bis das Blitzen aufhört. Verwenden Sie die nachstehende 
Formel, um die Verschlusszeit zu berechnen und in der Kamera 
einzustellen.
Anzahl der Blitze / Blitzfrequenz = Verschlusszeit
Wenn z. B. die Anzahl der Blitze 10 ist und die Zündfrequenz 
5 Hz beträgt, sollte die Verschlusszeit mindestens 2 Sekunden 
betragen.

Um eine Überhitzung und eine Verschlechterung des Blitz-
kopfes zu vermeiden, darf kein stroboskopischer Blitz mehr 
als zehnmal hintereinander verwendet werden. Nach 10 mal, 
lassen Sie die Kamera Blitz für mindestens 15 abkühlen. Wenn 
Sie versuchen, den stroboskopischen Blitz mehr als 10 Mal in 
Folge zu verwenden, könnte das Britzen automatisch stoppen, 
um den Blitzkopf zu schützen. Wenn dies geschieht, lassen Sie 
den Blitz mindestens 15 Minuten abkühlen.

Stroboskopische	Blitz	ist	am	effektivsten	mit	einem	stark	reflek-
tierenden Thema vor einem dunklen Hintergrund.
• Es wird empfohlen, ein Stativ und eine Fernbedienung zu 
verwenden.
• Stroboskopischer Blitz kann mit „buLb“ verwendet werden
• Wenn die Anzahl der Blitze als -- angezeigt wird, wird das 
Blitzen fortgesetzt wird, bis der Verschluss schließt oder die 
Batterie erschöpft ist. Die Anzahl der Blitze wird wie in der 
folgenden Tabelle beschrieben begrenzt.

Maximale stroboskopische Blitze:

Drahtloses Blitzen: Funkübertragung (2.4G)

•	Sie	können	drei	Slave-Gruppen	für	TTL-Autoflash-Aufnahmen	einrichten.
Mit	TTL-Autoflash	können	Sie	ganz	einfach	verschiedene	Lichteffekte	
erzeugen.
• Die Blitzeinstellungen für die Slave-Einheiten am Master-Blitz im TTL-Mo-
dus werden automatisch an die Slave-Einheiten gesendet. Also das 
einzige, was Sie tun müssen, ist, die Master-Einheit für jede Slave-Gruppe 
einzustellen. Es sind keine Veränderungen an den Slave-Blitzen notwendig
• Dieser Blitz kann in TTL / M / Multi / OFF Blitzmodi arbeiten, wenn er als 
Mastereinheit eingestellt ist.

Bei Verwendung von Godox 2.4G Funk Systemem ist der TT350S vollkom-
men kompatibel mit anderen Produkten unseres Unternehmens.

Als Master-Einheit kann TT350S die folgenden Slave-Gerätemodelle 
steuern:	AD600,	AD600M,	AD360II-C,	AD360II-N,	V860IIS,	V850II,	TT685S,	
TT600.

Als Slave-Gerät kann TT350S vom folgenden Master gesteuert werden
Einheit Modelle: X1T-S, V860IIS, V850II, TT685S, TT600.

• Auch bei mehreren Slave-Geräten kann die Master-Einheit alle 
über Funk steuern.
• In dieser Bedienungsanleitung bezieht sich „Master-Einheit“ 
auf den Kamerablitz auf einer Kamera und „Slave-Einheit“ wird 
vom Master-Gerät gesteuert.

Drahtlose-Einstellungen
Sie können zwischen normalem Blitz und drahtlosem Blitz 
umschalten. Bei normaler Blitzaufnahme müssen Sie die 
WLAN-Einstellung auf OFF stellen.

Einstellung der Master-Einheit

Drücken Sie die Taste 
<SYNC>	für	2	Sekunden,	
so dass <((TI)> blinkt. 
Drehen Sie das Wahlrad, 
bis das <(, ti) E1> auf dem 
LCD-Display	angezeigt	
wird.



Einstellung der Slave-Einheit

Drücken	Sie	die	Taste	<SYNC>	
für 2 Sekunden, so dass <«? ‚)> 
Blinkt. Drehen Sie das Wahlrad 
bis	das	auf	dem	LCD-Display	
XX angezeigt wird, dies Zeigtdie 
Einstellung als Slave-Gerät an.

2. Stellen Sie den Blitzmodus der Master Unit ein

Drücken Sie die Taste <SLA-
VE>, um die Gruppe aus M / A / 
B	/	C	auszuwählen.	Drücken	Sie	
dann die Taste <MODE>, um 
damit die Master-Einheit in den 
OFF / TTL oder M-Blitzmodus 
zu stellen, dies ist der Blitzmo-
dus in dem der Master-Blitz 
arbeitet.

Um „Multi“ einzustellen drü-
cken Sie die <MODE> Taste 
für 2 Sekunden.

3. Kommunikationskanal einstellen
Wenn es andere drahtlose Flash-Systeme in der Nähe gibt, 
können Sie die Kanal-IDs ändern, um Signalstörungen zu ver-
meiden. Die Kanal-IDs der Master-Einheit und der Slave-Einheit 
müssen gleich eingestellt sein.

Drücken Sie die Taste <SLA-
VE> für 2 Sekunden, bis die 
Kanal-IDs blinken. Wählen 
Sie eine Option aus, um eine 
Kanal-ID von 1 bis 16 zu 
wählen.

Drücken Sie die Taste <SET> 
zur Bestätigung.

4. TTL: Vollautomatisches drahtloses Blitzen

Automatisches Blitzen mit einem Slave-Blitz

Master Unit Einstellung
• Befestigen Sie einen 
TT350S-Kamerablitz an der 
Kamera und stellen Sie ihn 
als Master-Gerät ein. (Seite 
36)
•	M	/	A	/	B	/	C	kann	un-
abhängig als TTL-Modus 
eingestellt werden.

Slave-Einheit einstellen
• Stellen Sie den TT350S ein, der 
als Funk-Slave-Gerät gesteuert 
werden soll. (Seite 37)
• Die Slave-Einheit kann als Grup-
pe	A	/	B	/	C	eingestellt	werden.

Überprüfen Sie den Kommuni-
kationskanal
• Wenn die Mastereinheit und die 
Slave-Einheit (en) auf einen ande-
ren Kanal eingestellt sind, stellen 
Sie alle auf denselben Kanal ein. 
(Seite 37)

Positionieren Sie die Kamera 
und Blitze
• Positionieren Sie die Kamera 
und	die	BLitze,	wie	in	der	Grafik	
gezeigt. (Seite 40)

Überprüfen Sie den Blitzbetrieb
• Drücken Sie die Test-Taste der 
Master-Einheit <^>.
• Dadurch wird die Slave-Einheit 
ausgelöst. Wenn nicht, stellen Sie 
den Winkel der Slave-Einheit auf 
die Master-Einheit und den Ab-
stand von der Master-Einheit ein.

Die Slave-Einheit könnte nicht reagieren oder einen unerwünsch-
ten	Blitz	auslösen	wenn	sie	eines	Wifi	Routers	oder	andere	2.4G	
Ausrüstungen auslösen. Ändern Sie in diesem Fall den Kanal 
ans Master und Slave Gerät oder deaktivieren Sie die anderen 
2,4Ghz Geräte.



5. M: Drahtloses Blitzen mit manuellem Blitz
Dies beschreibt drahtlose (Mehrfachaufnahmen) mit manuellem 
Blitz. Sie können mit einer anderen Leistung für jede Slave-Ein-
heit (Blitzgruppe) schießen. Alle Einstellungen tätigen Sie auf 
dem Master-Blitz.

Einstellen des Blitzmodus 
auf <M>
• Drücken Sie die Taste 
<MODE>, um den Blitz auf 
den M-Modus zu stellen.

Einstellen der Blitzleistung
• Drehen Sie das Wahlrad, 
um die Blitzausgabe der 
Gruppen einzustellen.

Das Bild aufnehmen
• Jede Gruppe schießt mit 
dem eingestellten Blitzver-
hältnis.

6. Multi: Drahtloses Blitzen mit manuellem Blitz

Einstellung <Multi> strobos-
kopischer Blitz.
• Drücken der Taste <MODE> 
für 2 Sekunden, so dass 
<Multi> angezeigt wird. Drü-
cken Sie die Taste <MODE> 
noch 2 Sekunden, um den 
Vorgang zu verlassen.
Einstellen der Blitzleistung / 
Blitzfrequenz / Blitzzeiten.
• Einstellen der Blitzleistung / 
Blitzfrequenz / Blitzzeiten der 
Gruppen im M-Modus. Stel-
len Sie den Multi-Blitz-Modus 
ein (siehe Seite 35)
•	Die	A-,	B-	und	C-Gruppe	
können durch das Drücken 
der Taste <MODE>  nur EIN 
und AUS geschalten werden

Mit einem Blitz (Master / Slave) mit einer Funkübertragung ist 
es einfach mit erweiterten Wireless Multi-Blitz-Beleuchtung zu 
Blitzen, genau in der gleichen Weise wie TTL Automatik-Auf-
nahmen. Die generelle Position und die Betriebsreichweite 
sind	wie	in	der	Grafik.	Sie	können	dann	drahtlose	TTL-Au-
toflash-Aufnahmen	durchführen,	indem	Sie	einfach	die	Mas-
ter-Einheit auf <TTL> einstellen.

Slave / Master Unit Positionier- und Betriebsbereich

•	Autoflash-Aufnahme	mit	einer	Slave-Einheit	
Übertragungsstrecke beträgt ca. 30m.

• Verwenden Sie den mitgelieferten Mini-Stand, um die Sla-
ve-Einheit zu positionieren.
• Vor dem Aufnehmen einen Testblitz und eine Testaufnahme 
durchführen.
• Die Übertragungsstrecke kann je nach den Bedingungen wie 
der Positionierung der Slave-Einheiten und der Umgebung 
sowie Bedingungen kürzer sein.

Wireless Multiple Flash Shooting

Sie können die Slave-Einheiten in zwei oder drei Gruppen 
aufteilen	und	TTL-Autoflash	durchführen,	während	Sie	das	
Blitzverhältnis (Faktor) ändern. Darüber hinaus können Sie 
mit jedem anderen Blitzmodus für jede Blitzgruppe für bis zu 3 
Gruppen einstellen und schießen



Andere Funktionen

Auto Fokus Hilfslicht:
Bei schlecht beleuchteten oder kontrastarmen Aufnahmen 
wird das eingebaute Autofokus-Hilfslicht automatisch auf-
leuchten, um den Autofokus einfacher zu machen. Das Licht 
leuchtet nur, wenn Autofokus schwierig ist und schaltet ab, 
sobald der Autofokus korrekt ist
Wenn Sie das Autofokus-Hilfslicht ausschalten möchten, stel-
len	Sie	den	„AF“	auf	„OFF“	in	den	C.Fn-Einstellungen	ein.

• Bei Verwendung von Wechselobjektiv-Digitalkameras 
(z.	B.	ILCE6000L,	a7RII	usw.)	leuchtet	das	Autofo-
kus-Hilfslicht von TT350S nicht auf.

• Wenn auf DSLR-Kameras (z. B. a99, a77ll usw.) 
verwendet wird, leuchtet das Autofokus-Hilfslicht von 
TT350S.

Position Reichweite

Zentrum

Umgebung

0.6~4m

0.6-2.5m

Indirektes Blitzen

Wenn man den Blitzkopf auf eine Wand oder Decke richtet, 
wird	das	Blitzlicht	von	dort	reflektiert.	Dies	kann	die	Schatten	
„weicher“ erscheinen lassen. Das nennt man indirektes Blitzen.
Um die Richtung einzustellen, halten Sie den Blitzkopf und 
drehen ihn in einen zufriedenstellenden Winkel.

• Wenn die Wand oder Decke zu weit weg ist, kann der 
reflektierte	Blitz	zu	schwach	sein	und	zu	einer	Unterbe-
lichtung führen.
• Die Wand oder Decke sollte eine einfache, weiße Far-
be	für	hohe	Reflektion	sein.	Wenn	die	Oberfläche	nicht	
weiß ist, kann eine Farbveränderung im Bild erscheinen.

Erstellen eines Fanglichtes
Mit	der	Reflektorplatte	können	Sie	in	den	Augen	des	Motives	
mehr Licht erzeugen um einen lebendigeren Eindruck zu 
erwecken.

Den Blitzkopf um 90 ° nach 
oben drehen.

Ziehen Sie den Weitwinkel 
Vorsatz	heraus.	Die	Reflek-
torplatte kommt zur gleichen 
Zeit heraus.

Schieben Sie den Weitwinkel 
Vorsatz wieder hinein.
• Schieben Sie nur den Weit-
winkel Vorsatz ein.
• Befolgen Sie die gleichen 
Vorgehensweisen wie beim 
indirekten Blitzen.

• Den Blitzkopf geradeaus und dann um 90 ° nach oben 
zeigen lassen. Das Fanglicht erscheint nicht, wenn Sie 
den Blitzkopf nach links oder rechts schwenken.
• Für den besten catchlight-Effekt, bleiben Sie 1,5m weg 
vom Motiv.

ZOOM: Einstellen der Blitz-Reichweite und Verwendung 
des Weitwinkel Vorsatzes
Die Blitzreichweite kann automatisch oder manuell eingestellt 
werden. Es kann so eingestellt werden, dass es der Linsen-
brennweite von 24mm bis 105mm entspricht. Mit dem einge-
bauten Weitwinkel Vorsatz kann die Blitzabdeckung für 14mm 
Weitwinkelobjektive erweitert werden.

Drücken Sie im manuel-
len Zoom-Modus die Taste 
<ZOOM>.
• Drehen Sie das Wahlrad, um 
die Blitzreichweite zu ändern.
• Wenn <AU> angezeigt wird, 
wird die Blitzrecihweite automa-
tisch eingestellt.

• Wenn Sie die Blitzrecihweite manuell einstellen, stellen 
Sie sicher, dass sie die Linsenbrennweite abdecken, so 
dass das Bild keine dunklen Bereiche hat.
• Wenn die „schwache Batterieanzeige“ angezeigt wird, 
kann der ZOOM nicht eingestellt werden, sie wird bei 
24mm	fixiert.



Verwenden des Weitwinkel 
Vorsatz
Ziehen Sie den Weitwinkel Vorsatz 
heraus und legen Sie diese wie 
abgebildet auf den Blitzkopf. Die 
Blitzabdeckung wird dann auf 14 
mm verlängert.
•	Die	Reflektorplatte	wird	gleichzei-
tig herauskommen. Schieben Sie 
diese wieder ein.

• Wenn Sie den Weitwinkel Vorsatz herausziehen, wird 
das	ZOOM	auf	14mm	fixiert.	Die	Taste	<ZOOM>	funktio-
niert nicht.

Schwache Batterie Warnung
Wenn die Batterie leer ist, erscheint 
<C]>	und	blinkt	auf	dem	LCD-Dis-
play. Bitte ersetzen Sie die Batterie 
sofort. Wenn die Batterieanzeige 
angezeigt wird, kann der ZOOM 
nicht eingestellt werden, dieser wird 
auf	24mm	fixiert.

C.Fn:	Einstellung	benutzerdefinierter	Funktionen

In der folgenden Tabelle sind die verfügbaren und nicht verfügba-
ren	benutzerdefinierten	Funktionen	dieses	Blitzes	aufgelistet.

Schutzfunktion

1. Übertemperaturschutz
• Um eine Überhitzung und eine Verschlechterung des Blitzkopfes 
zu vermeiden, darf nicht mehr als 30 kontinuierliche Blitze in der 
schnellen Folge bei 1/1 „volle Leistung“ ausgelöst werden. Nach 30 
kontinuierlichen Blitzen eine Abkühlzeit von mindestens 10 Minuten 
zulassen.
• Wenn Sie mehr als 30 kontinuierliche Blitze auslösen und dann in 
kurzen Intervallen mehr Blitze auslösen, kann die innere Übertem-
peraturschutzfunktion	aktiviert	und	die	Aufladezeit	über	10	Sekun-
den erfordern Wenn dies geschieht, erlauben Sie eine Ruhezeit von 
ca. 10 Minuten und der Blitz wird wieder normal funktionieren.
• Wenn der Übertemperaturschutz gestartet wird, wird auf dem 
LCD-Display	III	angezeigt.

Anzahl der Blitze, die den Übertemperaturschutz aktivieren:

Anzahl der BlitzeBlitzleistung

Anzahl der Blitze, die den Übertemperaturschutz im Hochge-
schwindigkeits Synchronisations-Auslösemodus aktivieren:

Blitzleistung Anzahl der Blitze

2. Andere Schutzfunktionen
Das System bietet Echtzeitschutz, um das Gerät und Ihre Sicherheit 
zu sichern. Die folgenden Listen erfordern Ihre Aufmerksamkeit:

Anzeige am Display Bedeutung
Ein Fehler im Ladesystem der ein Auslösen 
verhindert. Bitte schalten Sie den Blitz aus und 
wieder ein. Wenn der Fehler weiterhin existiert 
wenden Sie sich an eine Fachwerkstatt.

Die Spannung im Gerät ist zu hoch, bitte wen-
den Sie sich an eine Fachwerkstatt.
Während des Firmware upgrade ist es zu 
einem Fehler gekommen. Bitte verwenden Sie 
die korrekte Firmware.

1. Drücken Sie die < ZOOM > Taste für 2 Sekunden bis  
	 C.Fn	angezeigt	wird.
2. Drehen Sie das Wahlrad bis die gewünschte Funkti 
 on angezeigt wird.
3. Drücken Sie <SET> bis die “Setting No.“ blinkt.
4. Drehen Sie das Wahlrad auf die gewünschte
 Einstellung. Drücken Sie <SET> um die Einstellung  
 zu speichern.
5. Drücken Sie <ZOOM> um die Einstellung zu
 verlassen.



Firmware Upgrade

Die Firmware dieses Blitzes kann über den USB Anschluss upgedated 
werden.	Informationen	über	eine	neue	Firmware	finden	Sie	auf	der	
Homepage von Godox.

Ein USB Kabel ist nicht im Lieferumfang dieses Gerätes, der 
Anschluss ist ein Standard Micro USB Anschluss, Kabel mit
Micro USB Anschluss sind im Handel verfügbar.

Überprüfen der Firmware Version: Drücken Sie die Taste 
<MODE> und schalten Sie den Blitz ein. Dann wird die Firm-
ware-Version (z. B. Version 1.0 wird als U-1.0 angezeigt) auf 
dem	LCD-Panel	angezeigt.

Technische Daten



Problemlösung

Wenn	ein	Problem	auftritt	finden	Sie	eventuell	hier	die	Lösung:
Der Blitz lädt nicht auf.
• Die Batterien sind falsch eingesetzt
-►Setzen	Sie	die	Batterien	richtig	ein.
• Die interne Batterie des Kamerablitzes ist erschöpft.
-►Wenn	<[]>	erscheint	und	blinkt	auf	dem	LCD-Panel,	ersetzen	Sie	die	
Batterie sofort.

The	Camera	Flash	does	not	fire.
•	 The	camera	flash	is	not	attached	securely	to	the	camera.
—►Attach	the	camera’s	mounting	foot	securely	to	the	camera.
•	 The	electrical	contacts	of	the	Camera	Flash	and	camera	are	
dirty.
—►Clean	the	contacts.

Der Blitz löst nicht aus.
• Der Kamerablitz ist nicht richtig an der Kamera befestigt.
-►Montieren	Sie	den	Blitz	richtig	auf	der	Kamera.
• Die elektrischen Kontakte des Kamera-Blitzes und der Kamera sind 
verschmutzt.
-►Reinigen	Sie	die	Kontakte.

Der Blitz schaltet sich selbst aus.

• Nach 90 Sekunden Leerlaufbetrieb wird die automatische Abschaltung 
wirksam, wenn der Blitz als Master eingestellt ist.
-►Drücken	Sie	den	Auslöser	halb	durch	oder	drücken	Sie	eine	beliebige	
Blitz-Taste.
• Nach 60 Minuten Leerlauf läuft das Blitzgerät in den Sleep-Modus, 
wenn es als Slave eingestellt ist.
-►	Drücken	Sie	eine	beliebige	Blitz-Taste.

Auto-Zoom funktioniert nicht.
• Der Blitz ist nicht sicher an der Kamera befestigt.
-►Montieren	Sie	den	Blitz	richtig	auf	die	Kamera.

Das Bild ist unterbelichtet oder überbelichtet.
• Sie haben eine Hochgeschwindigkeitssynchronisation verwendet.
-►Mit	High-Speed-Sync,	wird	die	effektive	Blitzreichweite	kürzer	sein.
Vergewissern Sie sich, dass das Motiv innerhalb des effektiven Blitzbe-
reichs liegt.
• Sie haben den manuellen Blitzmodus verwendet.
-►Stellen	Sie	den	Blitzmodus	auf	TTL	oder	passen	Sie	die	Blitzleistung	
an.

Fotos haben dunkle Ecken oder nur Teile des Motives sind beleuchtet.
• Die Brennweite des Objektivs überschreitet die Blitzabdeckung.
-►	Überprüfen	Sie	die	eingestellte	Zoom	Einstellung.	Dieser	Blitz	hat	eine	
Blitzreichweite zwischen 24 und 105mm, die für Mittelformatkameras passt. 
Ziehen Sie den Weitwinkel Vorsatz heraus, um die grelle Ausleuchtung zu 
verhindern.

Kompatible Kameramodelle

Diese Blitzeinheit kann bei den folgenden Sony Kameramodel-
len verwendet werden:

• Diese Tabelle listet nur die getesteten Kameramodelle auf, nicht 
alle Sony Kameras wurden getestet. Für die Kompatibilität ande-
rer Kameramodelle wird ein Selbsttest empfohlen.
•Godox behält sich das Recht vor diese Tabelle anzupassen.

Wartung

• Sollten Sie abnormale Funktionen entdecken, schalten  
 Sie den Blitz umgehend aus um Schäden zu
 vermeiden.
• Vermeiden Sie harte Stöße und entfernen Sie regelmä 
 ßig den Staub vom Blitz.
• Es ist normal, dass der Blitz im Betrieb warm wird. Ver 
 meiden Sie dennoch nicht notwendige Blitze in kurzen  
 Abständen.
• Wartung darf nur in einer Fachwerkstatt erfolgen die  
 auch über die notwendigen Ersatzteile verfügt.
• Mit Ausnahme von Verschleißteilen unterliegt dieses  
 Produkt einer 1jährigen Garantie.
• Durch nicht autorisierten Eingriff in das Gerät erlischt  
 die Garantie.
• Wenn das Produkt Fehler hat oder nass wurde, verwen 
 den Sie den Blitz nicht bis dieser in einer Fachwerkstatt  
 repariert wurde.
• Veränderungen an diesem Blitz oder der Software   
 werden eventuell nicht in dieser Anleitung
 berücksichtigt.


